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Nachtrag

zu den Regesten.

1349, October 31. 151.

Graf Johann von Habsburg verkündet, daß der Edelknecht
Brun Pfirter von Liestal mit seiner als des Lehensherrn Einwilligung
an seine Schwester Agnes, Hartmans des Münchs gen. Hapin
Ehefrau, vergabt habe das Fahr zu Bertlikon, die Rechtung in der
Vorstadt S. Alban zu Basel, den halben Zoll zu Äugst und Güter
im Kirchspiele Pfeffingen und in Muttenz.

Staatsarch. Basel, Copie im großen weißen Buch Pol. 84.

1370, Januar 4. 152.

Schuldverschreibung des Hans Truchsess von Waldburg1 für den
Grafen Gotfrid von Habsburg über 200 Gulden, die er ihm in.

vier Jahreszielen zu bezahlen verspricht.

(Orig. im Staatsarch. in Wien.) Repertorium des Schatzarch.
in Innsbruck 5, 1269; Dr. Jos. Vochezer, Gesch. d. fürstl. Hauses

Waldburg, Kempten 1888, 1, 477.

1 Hans Truchsess hatte eine Gräfin El isabeth v. Habsburg, Tochter
des Grafen Hans I. v. H. und der Agnes, gebornen Landgräfin v. Unterai

sass (s. Seite 68), zur Frau. Sie starb nach kurzer Ehe. Vergi. Hübner,
senealog. Tabellen Nr. 508; Registraturbuch C, 248 im Staatsarchiv z.
Wien; Vochezer 1, 477—479; Pappenheim, Chronik 1, 67.
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